
Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen

Bericht über die Auslastung und Bedarfsplanung von 
Kindertageseinrichtungen

Bestandsaufnahme zum 01.10.2022
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Hintergrund: 
Bedarfsplanung und Rechtsanspruch

Gesamtverantwortung und 
Gewährleistungspflicht 

(Sicherstellung 
Rechtsanspruchs) 

obliegt dem Landkreis 
(§ 79 SGB VIII)

Gemäß Vereinbarung erfolgen 
die „Förderung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen“ und 
die örtliche Planung durch die 

Städte und Gemeinden

Umsetzung der Gesamtplanung 
in enger Zusammenarbeit mit 
den Städten und Gemeinden

Vergabe der Plätze durch die 
Kommunen vor Ort

Maxime 
„Ortsnahe Unterbringung“ 
in Kindertageseinrichtung

Erreichbarer Platz in anderer 
Kommune oder auch 

Tagespflege zur Erfüllung 
Rechtsanspruches möglich

Schaffung von Angeboten zur 
Erfüllung des 

Rechtsanspruches
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38 Städte, Gemeinden und 
Samtgemeinden im
Landkreis Rotenburg (Wümme) 
Durchführung der „Förderung von Kindern 
in Tageseinrichtungen“  

5 Einheitsgemeinden
einschließlich der Städte Bremervörde,
Rotenburg (Wümme) und Visselhövede

4 Samtgemeinden (Träger)

29 Mitgliedsgemeinden von
Samtgemeinden
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Gesetzliche Grundlage: § 21 NKiTaG Planung
• Das vorhandene Angebot und der zukünftige Bedarf an Plätzen in:

• Krippen
• Kindergärten
• Horten
• Kleinen Kindertagesstätten
• in der Kindertagespflege 

ist festzustellen.

• Platzbedarf in Kindertagesstätten und Kindertagespflege ist erstmalig für die nächsten 
sechs Jahre durch den örtlichen Träger festzustellen, -> jährliche Fortschreibung!

• Verpflichtende, elektronische Übermittlung der Bedarfszahlen sowie genehmigte und 
belegte Plätze an das Fachministerium zur Gesamtplanung des Landes Niedersachsen 
(Niedersächsisches Kultusministerium) 

Hinweis: Änderungen durch Gesetzesreform unterstrichen
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§ 13 KiTaG § 21 NKiTaG
Bestandsaufnahme über 
die Betreuungssituation

Vorhandenes Angebot und 
den zukünftigen Bedarf

U3 / Ü3 Unterteilung Zusätzliche 
Aufschlüsselung nach Alter

Trägerübersicht 
(kommunale und freie 
Träger)

Eine Differenzierung ist 
nicht erforderlich

Entwicklung der 
Betreuungsumfänge

Plätze nach 
Betreuungsumfang 
aufschlüsseln

Rückblickende Betrachtung 
mit Versorgungsquote

Rückblickende Betrachtung 
mit Versorgungsquote zzgl. 
Zukunftsprognose

Daten aus der Erhebung 
für die 
Betriebskostenförderung

Anzahl zu ermittelnder 
Planungskennzahlen 
deutlich erhöht

Veränderungen
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Bedarfsfeststellung 
gem. § 21 NKiTaG sowie §§ 28 und 29 DVO-NKiTaG

Die örtlichen Träger sind verpflichtet, das vorhandene Angebot an genehmigten 
und belegten Plätzen in Krippen, Kindergärten, Horten und in kleinen 

Kindertagesstätten sowie den Bedarf an Plätzen festzustellen. (Prognose 6 Jahre)

Jährliche Zusammenführung der Bedarfszahlen und Meldung an das Land (15.01.23) durch LK

Bereisungen zur weiteren Absprache vor Ort (Nov/Dez 22)

Meldung über Plätze und Belegung zum Stichtag 01.10 durch Kommunen über die Daten der 
Betriebskosten und zusätzliche neue Erhebung (Landesvorgabe inkl. Prognose)

Geburtenabfrage LK über Meldeämter zum 01.10 + EWZ Stichtagsabfrage nach neuer  
Systematik des Landes durch Kommunen zum 01.10 über Schulentwicklungsplanung
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Elektronische Übermittlung der Daten: 15.01.2023 
§ 29 DVO – NKiTaG

• Gemäß § 29 DVO-NKiTaG sind die festgestellten Planungskennzahlen über ein vom 
Kultusministerium bereit gestelltes, elektronisches Erfassungsverfahren zu übermitteln

• Die Meldung der Daten zum Stichtag 01.10.2022 erfolgte nach Zusammenführung über 
eine webbasiertes Abfragetool des Nds. Kultusministeriums direkt durch den örtlichen 
Träger der Jugendhilfe – aufgrund der Vereinbarung insofern direkt durch die 
Kommunen. Ein direkter Zugriff des Landkreises auf die Daten ist aktuell nicht möglich.

• Perspektivisch sieht das Land eine Gesamtsteuerung über EDV als effektives 
Steuerungsinstrument im Rahmen der Bedarfsplanung und Sicherstellung des 
Rechtsanspruchs (Datenbasis)
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Überblick 
Geburtenentwicklung im Landkreis Rotenburg (Wümme)
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Überblick

Zum 01.10.2022 bestehende 
Kindertageseinrichtungen und Betreuungsplätze
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115 Kindergärten (113)

73 Krippen (66)

9 Horte (8)

Gesamt: 197 (187) 

Hinweis: Vorjahreszahl in Klammern abgebildet
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Trägerübersicht: Kindergarten, Krippe und Hort

*Davon 30 integrative Gruppen sowie 42 Gruppen mit altersübergreifender Betreuung unter Dreijähriger. 
** Bei integrativer Betreuung verringert sich die Gruppengröße.
***Im Falle einer altersübergreifenden Betreuung unter Dreijähriger können die für eine Gruppe insgesamt genehmigten 
Plätze nicht in vollem Umfang belegt werden. 

Kommunale Träger Freie Träger

Kindergarten Gesamt
Gruppen 171 72 243*

Plätze 3948 1594 5542**
Belegung Ü3 3318 1490 4808***
Belegung U3 57 1 58

Krippe
Gruppen 74 33 107

Plätze 1113 461 1574
Belegung U3 901 413 1314

Hort
Gruppen 9 6 15

Plätze 150 104 254
Belegung 118 89 207

Kindergartenplätze Krippenplätze Gesamt
Kommunale 

Träger 3948 1113 5061
Freie Träger 1594 461 2055

Gesamt (Vorjahr) 5542 (5304) 1574 (1433) 7116 (6737)

U3 Kinder in KiGa 58
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Verteilung der Betreuungsplätze auf
Kommunale und Freie Träger

71%

29%

Kindergartenplätze 

71%

29%

Krippenplätze

Kommunale Träger

Freie Träger

Hinweis: Im Verhältnis zum Vorjahr kaum eine Veränderung
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Bedarfsfeststellung

Betreuungsplätze und tatsächliche Belegung
Stichtag 01.10.2022
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Übersicht: Betreuungsplätze und Belegung zum 01.10.2022

Anmerkung: Dargestellt ist die Auslastung zusammengefasst für den gesamten Bereich einer Stadt/Gemeinde/Samtgemeinde. In den einzelnen 
Ortschaften bzw. Mitgliedsgemeinden können dabei unterschiedliche  Auslastungswerte  bestehen.

Kindergarten Krippe Hort

Plätze
tatsächlich

belegt Auslastung Plätze
tatsächlich 

belegt Auslastung Plätze
tatsächlich 

belegt Auslastung
Stadt Bremervörde 462 444 96% 165 153 93% 52 52 100%
Stadt Rotenburg 831 734 88% 194 171 88% kein Hort
Stadt Visselhövede 289 281 97% 105 90 86% 30 20 67%
Gemeinde Gnarrenburg 329 298 91% 60 57 95% kein Hort
Gemeinde Scheeßel 371 335 90% 115 102 89% kein Hort
SG Bothel 306 254 83% 102 86 84% 40 37 93%
SG Fintel 283 257 91% 85 74 87% kein Hort
SG Geestequelle 238 217 91% 90 64 71% 20 13 65%
SG Selsingen 334 283 85% 87 62 71% kein Hort
SG Sittensen 468 386 82% 145 109 75% kein Hort
SG Sottrum 529 430 81% 126 93 74% 20 22 110%
SG Tarmstedt 376 344 91% 90 74 82% 40 26 65%
SG Zeven 726 603 83% 210 177 84% 52 37 71%
gesamt zum 1.10.2022 5542 4866 88% 1574 1312 83% 254 207 81%
gesamt zum 1.3.2021 5304 4887 92% 1433 1198 84% 222 170 77%
gesamt zum 1.3.2020 5226 4716 90% 1249 1151 92% 212 181 85%
gesamt zum 1.3.2019 4983 4393 88% 1229 1139 93% 239 190 79%
gesamt zum 1.3.2018 4819 4315 90% 1113 1010 91% 242 182 79%
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Entwicklung der Betreuungsumfänge
-KiGa-

0 %

10 %

20 %

30 %

40 %

50 %

2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23

15 / 20 Stunden

25 Stunden

30 Stunden

40 / 45 Stunden



www.lk-row.de18

Entwicklung des Betreuungsumfänge
-Krippe-
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U3 Kinder in Einrichtungen
in Krippen in Kindergärten U3 Kinder insgesamt in 

Einrichtungen
Bremervörde 153 6 159
Rotenburg 171 9 180
Visselhövede 90 0 90
Gnarrenburg 57 0 57
Scheeßel 102 0 102
Bothel 86 0 86
Fintel 74 2 76
Geestequelle 64 1 65
Selsingen 62 8 70
Sittensen 109 2 111
Sottrum 93 17 110
Tarmstedt 74 10 84
Zeven 177 3 180
gesamt zum 1.10.2022 1312 58 1370
gesamt zum 1.3.2021 1198 52 1250
gesamt zum 1.3.2020 1151 93 1244
gesamt zum 1.3.2019 1139 105 1244
gesamt zum 1.3.2018 1010 108 1118
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Definition „Versorgungsquote“ (VQ)

Die Versorgungsquote stellt prozentual dar, für wieviel Prozent 
aller Kinder mit Rechtsanspruch (U3 und Ü3) ein Platz in 
Kindertagesbetreuung zur Verfügung steht
Die VQ wird über die verfügbaren Plätze im Verhältnis zu den 

Geburtenzahlen (Anzahl der Kinder) berechnet
 Bsp.: Anzahl der gesamten U3 Plätze 1.872 (1.574 in Kita + 298 

in Tagespflege / durch die Anzahl der U3 jährigen Kinder 
(3.013).  Das Ergebnis wird mit 100 multipliziert um den 
Prozentwert darzustellen = ca. 62%
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Versorgungsquote U3

U3 Kinder Plätze Plätze
belegt

Kinder-
tagespflege

U3 
Gesamtquote 

Bremervörde 292 165 153 40 70%
Rotenburg 460 194 171 61 55%

Visselhövede 146 105 90 15 82%
Gnarrenburg 138 60 57 25 62%

Scheeßel 232 115 102 13 55%
Bothel 158 102 86 13 73%
Fintel 129 85 74 5 70%

Geestequelle 112 90 64 5 85%
Selsingen 170 87 62 20 63%
Sittensen 247 145 109 15 65%
Sottrum 322 126 93 36 50%

Tarmstedt 214 90 74 23 53%
Zeven 393 210 177 27 60%

gesamt 1.10.2022 3013 1574 1312 298 62%
gesamt 1.3.2021 3086 1433 1198 309 56%
gesamt 1.3.2020 2901 1249 1151 256 52%
gesamt 1.3.2019 2895 1229 1139 281 52%
gesamt 1.3.2018 2861 1113 1010 377 52%

*plus 43 nicht in der Gemeinde
*Stand 01.10.2022
*Kein RA für unter 1 jährigen
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Zusammenfassung 
Entwicklung Ü3 Kinder und Versorgungsquote

Anzahl Ü3 Kinder Anzahl Ü3 Kinder

Verwaltungseinheit
2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 Verfügbare

Plätze 
Versorgungs-

quote 2023/2024 2024/2025 2025/2026

Bremervörde 508 534 531 531 567 462 81% 570 545 533
Bothel 256 255 255 254 287 306 107% 294 289 284
Fintel 225 240 275 265 283 283 100% 264 247 233
Geestequelle 181 181 193 191 220 238 108% 201 198 183
Gnarrenburg 245 248 277 271 287 329 115% 284 271 267
Rotenburg 697 735 835 876 847 831 98% 824 816 811
Scheeßel 370 386 402 414 410 371 90% 410 408 413
Selsingen 255 290 319 308 317 334 105% 309 317 308
Sittensen 294 324 435 428 376 468 124% 382 414 413
Sottrum 520 535 551 584 590 529 90% 602 585 570
Tarmstedt 316 326 323 337 394 376 95% 389 391 350
Visselhövede 258 285 318 321 313 289 92% 313 293 279
Zeven 754 754 734 701 739 726 98% 752 735 705

Gesamt 4879 5093 5448 5481 5630 5542 98% 5594 5509 5349

Quelle: Meldung der Kommunen zum 01.10.2022
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Krippenplätze und Belegung am 01.10.2022
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Integrative Plätze & Sachstand „Regionales Konzept“

 Sämtliche Regionalen Konzepte (zur gemeinsamen Erziehung von Kindern mit 
und ohne Behinderung in Kindertagesstätten) im Landkreis Rotenburg 
(Wümme) sind zu aktualisieren und müssen fortgeschrieben werden

 Der Rückstau der Fortschreibungen ist so hoch, dass eine gleichzeitige 
Bearbeitung aller Konzepte nicht möglich ist und voraussichtlich in der Zeit 
von 2023-2025 erfolgen wird

 Die Reihenfolge der Fortschreibung ergibt sich aus den gemeldeten Bedarfen 
und wurde in der letzten AG Kita veröffentlicht 

 Eine Planungsnotwendigkeit zum Ausbau der Integrativen Plätze besteht für 
alle Verwaltungseinheiten. Die Bedarfe sind höher als die vorgehaltenen 
Plätze. Es gibt bereits jetzt schon Kinder, deren Versorgung weder in der 
zuständigen Verwaltungseinheit, noch im gesamten Landkreis gesichert ist. 
Dabei ist die Dunkelziffer „Graue Integration“ noch nicht berücksichtigt

 Stand zum 31.12.22.: Von 129 Plätzen sind 112 belegt / 16 Anträge sind noch 
in der Bearbeitung
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Fazit:
Im Kindergartenjahr 2022/2023 stehen im Landkreis rund 7.414 Plätze 
zur Kindertagesbetreuung zur Verfügung. Diese teilen sich in 5.542 
Kindergartenplätze für 3 bis 6 jährige Kinder (inklusive 58 U3 Kinder in 
altersgemischten Gruppen) und 1.574 Krippenplätze für U3 Kinder, sowie 
ca. 298 Plätze für U3 Kinder in Tagespflege. 

Versorgungsquote 
U3

62%
Versorgungsquote 

Ü3

98%
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Tom Wicha
Tom.Wicha@lk-row.de
Telefon: 04261/983-2502
Telefax: 04261/983-2549

Ansprechpartner:

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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